
Einladung 
zum Workshop

Früherkennung und Behandlung  
von Psychosen im Jugendalter

Donnerstag, 29. September 2011
von 15.00 bis 18.00 Uhr
KJPD Zürich

anschliessend Apéro

Veranstaltungsort

ZKJP
Zentrum für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Universität Zürich
Neumünsterallee 9
8032 Zürich

Bristol-Myers Squibb SA und Vifor Pharma verpflichten sich,  
diese Fortbildung unabhängig von der Verordnung und Abgabe  
ihrer Medikamente zu organisieren.

Organisiert von:



Programm

•	 15:00 – 15.05
Begrüssung

•	 15:05 – 15:30
Früherkennungsangebot innerhalb  
der Behandlungskette ambulant,  
teilstationär, stationär
Dr. Prün und Dr. Franscini, KJPD Zürich

•	 15:35 – 16:00
Antipsychotika in der Behandlung  
juveniler Psychosen 
Prof. Benno Graf von Schimmelmann, UPD Bern

•	 16:00 – 16:15
Pause

•	 16:15 – 18:00
Einstellung, Nebenwirkungsmanagement  
und Umstellung – Wir diskutieren Ihre Fälle 
und Fragen

•	 ab 18:00
Apéro

Sehr geehrte Frau Kollegin,  
sehr geehrter Herr Kollege,

Programm

wir laden Sie herzlich ein zu unserem interaktiven Workshop

«Früherkennung und Behandlung von Psychosen im Jugendalter».

Herr Prof. Schimmelmann von den Kinder- und Jugendpsychiatrischen Diensten der 
UPD Bern wird gemeinsam mit Frau Dr. Hadmut Prün und Frau Dr. med. Maurizia 
Franscini von der KJPD Zürich mit Ihnen im Rahmen dieser Veranstaltung diskutieren. 
Im Fokus soll der praktische Erfahrungsaustausch zur alltäglichen Behandlung Ihrer 
jungen Patienten mit Psychose stehen.

Ziel dieses Workshops ist:
•	 �die Entscheidungssicherheit bei der Einleitung einer medikamentösen Therapie  

zu fördern
•	 �Wissen und Ideen zu Umstellungsindikationen und -strategien zu vertiefen
•	 �das Management von Antipsychotika-Nebenwirkungen zu verbessern
•	 �das Früherkennungsangebot innerhalb der Behandlungskette ambulant,  

teilstationär und stationär der KJPD Zürich kennenzulernen

Um den Austausch und die Diskussion während des Workshops so lebendig wie 
möglich zu gestalten, möchten wir Sie gerne dazu einladen positive aber auch 
schwierige Erfahrungen aus Ihrer eigenen Berufspraxis mit- und einzubringen.

Auf Ihre Teilnahme und einen angeregten fachlichen Austausch freuen wir uns sehr.

Freundliche Grüsse

Prof. B.G. Schimmelmann, UPD Bern	 Prof. S. Walitza, KJPD Zürich


